
Wildkräuter-Spaziergang  an
der Ökostation
Wild wachsende Kräuter begegnen uns überall. Doch oft wissen
wir nichts mehr über deren Kräfte und Wirkungsweisen. Für
unsere Großmütter war es noch selbstverständlich, sich in der
Wald- und Wiesenapotheke zu bedienen, und Kochen ohne Kräuter
war undenkbar.

Auf einem Spaziergang an der Ökologiestation in Bergkamen-Heil
am  Freitag,  2.  September,  stellt  die  Wildkräuterexpertin
Claudia Backenecker die oft unscheinbaren Helfer am Wegesrand
vor. Sie berichtet von ihrer Verwendung in der Küche, als
Heilkräuter und erzählt mystische Geschichten, die sich um sie
ranken.

Der etwa zweistündige Spaziergang beginnt um 17.00 Uhr. Die
Kosten  betragen  5,00  €  je  Teilnehmer,  man  sollte  an
angemessene Kleidung denken. Eine Anmeldung ist unter 0 23 89
– 98 09 11 (auch Anrufbeantworter) oder 0 23 89 – 98 09 0 beim
Umweltzentrum Westfalen möglich. Bitte für die Begrüßung in
der Ökologiestation eine Maske mitbringen.

Geschenk zum Schulanfang von
GWA  und  M&R  Solutions  für
alle  571  I-Dötzchen  in
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Bergkamen

In Bergkamen bekamen alle 571 SchulanfängerInnen eine Brotdose
geschenkt: Eine gemeinsame und seit Jahren bewährte Aktion der
Abfallberatung  der  Gesellschaft  für  Wertstoff-  und
Abfallwirtschaft mbH und der Firma M & R Recycling Solutions
GmbH.

Im Kreis Unna wurden in den letzten 25 Jahren im Rahmen dieses
Projektes  fast  108.000  SchulanfängerInnen  mit  den
Proviantdosen  ausgestattet.  Ein  beachtlicher   Beitrag  zur
Reduzierung  des  Abfallaufkommens  an  den  Schulen  und  zur
Sensibilisierung der Schüler und Eltern.

Die transparente Box soll als Denkanstoß dienen, auf unnötige
Verpackungen in der großen und kleinen Pause zu verzichten.
GWA-Abfallberaterin  Regine  Hees  weiß:  „Im  Laufe  eines
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Schuljahres  können  sich  Butterbrotpapier,  Kunststoff-  und
Aluminiumfolien,  Einwegflaschen,  Dosen  und  Getränkekartons
immer noch zu Abfallbergen häufen. Wir wollen von Beginn an
zeigen,  wie  es  anders  geht,  damit  sich  die  Kinder
umweltfreundliche  Verhaltensweisen  angewöhnen  und  einen
eigenen kleinen Beitrag zur Abfallvermeidung leisten.“

Stellvertretend für alle Erstklässler in Bergkamen bekam die
Klasse 1 c)  der Preinschule gestern die Frühstücksboxen von
GWA-Abfallberaterin Regine Hees (rechts im Bild) und Andrea
Zarse (links im Bild) von der Firma M & R Recycling Solutions
GmbH überreicht..

Weitere Infos bei der GWA-Abfallberatung unter ( 0800 400 1
400 (gebührenfrei) – montags bis donnerstags von 8.30 bis 17
Uhr und freitags von 8.30 bis 15 Uhr – oder unter www-gwa-
online.de

 

Online-Vortrag  des
Umweltzentrums  Westfalen:
Landwirtschaft  und
Naturschutz
Landwirtschaft und Naturschutz muss sich nicht ausschließen.
Der  Online-Vortrag  von  Linda  Trein  von  der  NABUStiftung
Nationales  Naturerbe  zeigt  es.  Der  Zoom-Vortrag,  am
Donnerstag,  25.  August,  fängt  um  19  Uhr  an  und  behandelt
Themen  wie  Landwirtschaft  und  Naturschutz,  Status  Quo  der
Agrarlandschaft,  unsere  Kulturlandschaft  als  Lebensraum  für
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viele Arten, Rückgang der Arten (Ursachen) und was kann getan
werden, um unsere Arten in der Agrarlandschaft zu schützen
sowie Maßnahmen, die helfen Lebensräume für die Arten in der
Agrarlandschaft zu schaffen.

Die etwa zweistündige Veranstaltung ist kostenlos. Allerdings
müssen Sie sich vorab telefonisch unter 02389 980911 oder per
Mail  an  umweltzentrum_westfalen@t-online.de  anmelden.  Dann
wird Ihnen der Link zum Zoom-Meeting zugeschickt.

Lippeverband:  Juli  2022  in
den  Top  10  der  trockensten
Monate seit 130 Jahren

Die Emscher in Dinslaken ist trocken. Foto: Andreas Fritsche /
EGLV
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An Emscher und Lippe ist es das sechste Jahr in Folge zu
trocken,  wie  die  Emschergenossenschaft/  Lippeverband
mitteilen.  Seit  130  Jahren  zeichnen  die  Experten  für  die
Gebiete  entlang  der  beiden  Flüsse  die  monatlichen
Niederschläge auf. Fünf Messstellen gibt es an der Emscher,
sechs an der Lippe. Die Daten zeigen: 2022 ist das sechste
Wasserwirtschaftsjahr (von November bis Oktober des folgenden
Kalenderjahres) in Folge, das zu trocken ist. Der Juli 2022
schaffte es sogar im Vergleich in die Top 10 der trockensten
Monate.

Der Juli erreichte im Gebiet der Emschergenossenschaft den
achten Platz der trockensten Monate im Vergleich aller Juli-
Monate seit 130 Jahren. Im Durchschnitt fallen seit Beginn der
Aufzeichnung  im  Juli  83  Millimeter.  Doch  2022  waren  es
lediglich 32 Millimeter und damit weniger als die Hälfte des
langjährigen  Durchschnitts!  Im  Gebiet  des  Lippeverbandes
schaffte es der Juli sogar auf Platz sechs der trockensten
Juli-Monate im 130-jährigen Vergleich. Der Durchschnittswert
liegt bei 81 Millimeter, tatsächlich gefallen sind 36.

Einige Nebenläufe bereits trockengefallen

Bisher ist das Wasserwirtschaftsjahr 2022 sogar noch trockener
als 2018 und 2019. Mit Blick auf die Fließgewässer sind einige
Nebenläufe  bereits  trockengefallen.  Doch  das  muss  nicht
unbedingt außergewöhnlich und schädlich sein! Einige Flüsschen
fallen  jedes  Jahr  im  Sommer  trocken,  sodass  Tier-  und
Pflanzenwelt dort perfekt auf diese wechselhaften Bedingungen
eingestellt sind. Doch generell ist davon auszugehen, dass
Niedrigwasser und Trockenheit zunehmen werden und sich die
Gewässer dadurch verändern können.

Besonders  widerstandsfähig  gegen  das  Trockenfallen  und  vor
allem  mit  einer  guten  Chance  für  eine  schnelle  neue
Stabilisierung von Fauna und Flora sind übrigens naturnahe
Bäche mit Totholz, Beschattung durch Sträucher und Bäume am
Ufer  sowie  Restwasserflächen.  Mit  zahlreichen  bereits



abgeschlossenen  und  noch  geplanten  Renaturierungsprojekten
entlang  beider  Flüsse  erhöhen  Emschergenossenschaft  und
Lippeverband daher die Widerstandsfähigkeit der Gewässer gegen
die Folgen des Klimawandels.

– www.eglv.de –

Umweltzentrum bietet an: Den
Tieren  auf  der  Spur  für
Kinder ab 7 Jahre
Wer hat den herzförmigen Abdruck im Wald hinterlassen oder wo
schlafen  die  Rehe?  Diese  und  andere  Fragen  versuchen  die
Kinder an diesem Nachmittag zu beantworten und machen sich auf
die Suche nach den Spuren unserer tierischen Mitbewohner. Die
Kinder erfahren welche Geschichten sich hinter den Zeichen der
Anwesenheit verbergen und mit etwas Glück können sie einige
Spuren als Gipsabdrücke mit nach Hause nehmen.

Diese Aktion für Kinder wird angeboten am So, 18. September
2022 (11.00 – 14.00 Uhr). Durchgeführt wird die Aktion von der
Wildnispädagogin Sandra Bille.

Mitzubringen sind: regenfeste und warme Kleidung (die auch
schmutzig werden darf) und festes Schuhwerk. Der Kurs findet
draußen statt.

Die  Kosten  für  diese  Kinderaktion  betragen  30  Euro/Kind.
Maximal können 10 Kinder an der Aktion teilnehmen. Anmeldungen
ab  sofort  bei  Dorothee  Weber-Köhling  (02389-980913)  oder
umweltzentrum_westfalen@t-online.de
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Stadt  Bergkamen  greift
Anregung aus der Bevölkerung
auf:  12  zusätzliche
Papierkörbe auf der Halde
Eine Anregung aus der Bevölkerung hat die Stadt Bergkamen
aufgegriffen und umgesetzt: Sie hat ein Bergkamener Garten-
und Landschaftsbauunternehmen damit beauftragt, auf der Halde
„Großes Holz“ an markanten Punkten – in der Regel an den
Sitzgruppen  –  insgesamt  zwölf  zusätzliche  Papierkörbe
aufzustellen.

Der Einbau erfolgte im Zusammenspiel mit dem Regionalverband
Ruhr (RVR) als Eigentümer der Fläche. Die Leerung der Gefäße
übernimmt  das  neue  dritte  Reinigungsteam  des
EntsorgungsBetriebBergkamen (EBB). Bürgermeister Bernd Schäfer
dankt dem RVR ausdrücklich für die gute Zusammenarbeit: „Ich
freue  mich,  dass  der  Wunsch  der  Bevölkerung  nach  mehr
Stadtsauberkeit auch an dieser Örtlichkeit umgesetzt werden
konnte.“

Kommunale  Klima-Förderung  –
Beratung in den Stadtteilen
Die Stadt Bergkamen hat vier eigene Förderprogramme aufgelegt
um  Bürger  und  Bürgerinnen  bei  Klimaanpassungsmaßnahmen
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finanziell zu unterstützen:

Entsiegelung
Gefördert  wird  durch  dieses  Förderprogram  die
Entsiegelung von Vorgärten, z.B. durch den Rückbau von
Schottergärten.
Gründach
Mit dieser Förderrichtlinie werden Dachbegrünungen auf
Wohngebäuden und Gewerbehallen bezuschusst.
Energieberatung
Mehr denn je stellt sich aktuell die Frage wie man Strom
sparen  und  die  Energiekosten  senken  kann.  Experten
können ganz konkret beraten was sinnvoll ist und welche
Förderprogramme  in  Frage  kommen.  Diese  Beratung  wird
durch die Stadt mit max. 100 € gefördert.
Anschaffung von Stecker-PV-Anlagen.
Insbesondere für Mieter und Eigentümern von Wohnungen
eignen  sich  zum  Stromsparen  Stecker-Solargeräte.  Auch
hier werden Zuschüsse gewährt.

Damit möglichst Viele in den Genuss dieser Fördermittel kommen
und um Hemmschwellen bei der Antragstellung zu überwinden,
bietet  die  Stabstelle  Klimaschutz  jetzt  Beratungen  in  den
Ortsteilen  an.  Hier  können  Interessierte  alles  über  die
mögliche  Förderhöhe,  die  Antragstellung  und  die  Abwicklung
erfahren. Gerne wird zudem Hilfestellung beim konkreten Antrag
angeboten.

Start ist ein Infostand am 18. August 2022 von 10.00 bis
13.00 Uhr auf dem Stadtmarkt in Höhe des Eingangs der
Stadtbibliothek.
Nachmittags am 18 August 2022 von 13.00 bis 15.00 Uhr
geht es an der Schulstraße in Weddinghofen in Höhe der
Apotheke weiter.

Weitere Beratungsangebote finden statt:

am  19.August  2022,  10.00  bis  12.00  Uhr,  vor  der



Hellwegschule, Rünther Straße 76-80 und
am 26.August 2022, 10.00 bis 12.00 Uhr, vor Optiker
Mittmann, Jahnstraße 81.

Ausführliche Informationen erhalten alle Interessierten auch
auf  der  Webseite  der  Stadt  Bergkamen  unter
https://www.bergkamen.de/wirtschaft-bauen-verkehr-umwelt/umwel
t-klimaschutz/uebersicht-ansprechpersonen/.  Unter  der  Email-
Adresse klimafoerderung@bergkamen.de können zudem persönliche
Beratungstermine vereinbart werden.

Pflanzenkundlicher
Spaziergang der NABU Botanik
AG  mit  Götz  Loos  im
Bergkamener Stadtzentrum
Am Sonntag, 21. August, kann man sich wieder mit Dr. Götz Loos
vom  NABU  auf  einen  pflanzenkundlichen  Spaziergang  begeben.
Unsere  Pflanzenwelt  verändert  sich.  Klimaerwärmung,
Umweltbelastungen, neuauftretende Arten: Der Wandel der Flora
ist unübersehbar und macht es erforderlich, alle Ecken des
Kreises Unna wieder aufzusuchen und ihre pflanzlichen Bewohner
dort zu dokumentieren.

Diese notwendigen Gänge möchte der NABU Kreisverband Unna,
namentlich  die  Botanik-AG,  zumindest  teilweise  mit  der
Öffentlichkeit teilen und allen Interessierten die Pflanzen
erklären, die dort wachsen: In bewährter Weise mit den kleinen
und großen Geschichten, die dahinter stecken. Treffpunkt für
den  etwa  zweistündigen  Spaziergang  ist  um  14.00  Uhr  in
Bergkamen, Parkstraße, an der Kirche. Die Kosten betragen 2,00
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Euro, NABU-Mitglieder frei.

Exklusiv  für  Sommerakademie-
TeilnehmerInnen:
Beratungsstunde  zum  Umgang
mit und nach Corona
Lockdown,  Kontaktbeschränkungen,  Freizeiteinbrüche:  Seit
zweieinhalb Jahren stellt die Corona-Pandemie unser Leben aufs
Abstellgleis. Unsere gesellschaftlichen Kontakte sind auf ein
Minimum beschränkt. Fakt ist: psychische Erkrankungen nehmen
zu oder verschlimmern sich deutlich. Auch kleine unscheinbare
Probleme  des  Alltags  scheinen  nach  dieser  Zeit  viel
schwieriger.

Um  die  Herausforderungen  der  veränderten  Lebenssituation
besser anzunehmen und psychisch stabil zu bleiben, bietet das
Umweltzentrum  Westfalen  Teilnehmerinnen  und  Teilnehmer  der
zurzeit laufenden Sommerakademie auf der Ökologiestation in
Heil Beratungsstunden in privater und geschützter Atmosphäre
auf der Ökostation an.

Termin:  Mittwoch,  03.08.2022;  Gruppengespräch  (max.  10
Personen) von 10:00 – 12:00 Uhr und Einzelgespräche von 14:00
– 16:00 Uhr

Berater:  Oliver  Wendenkampf,  systemischer  Berater  (
Geschäftsführer  Umweltzentrum  Westfalen  gGmbH)

Systemische  Berater  arbeiten  lösungsorientiert.  Die
Systemische Beratung dient der Begleitung und  Stabilisierung
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der Lebenssituation.

Dieses Modul wird fester Bestandteil der Sommerakademie und
bietet auch in den nächsten Jahren für TeilnehmerInnen einen
Raum  innere  Spannungen  zu  erkennen  und
Behandlungsmöglichkeiten  aufzuzeigen.

Erdüberlastungstag  noch  nie
so  früh  wie  2022:
Umweltzentrum  Westfalen
erinnert an die schleichende
Krise  der  Ausbeutung  des
Planeten
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Die Ökologiestation mit dem gelben Gästehaus. Foto: Oliver
Nauditt

Die  Menschheit  verbraucht  jedes  Jahr  mehr  natürliche
Ressourcen, als die Erde erneuern kann. Der Tag an dem die
Menge an Ressourcen verbraucht ist, die unser Planet in einem
Jahr erneuern kann, wird als „Erdüberlastungstag“ bezeichnet.
In 2022 ist dieser Tag heute (28. Juli), so früh erreicht wie
nie.

Konkret  bedeutet  das:  Ab  heute  verbrauchen  wir  alle  mehr
Rohstoffe als in diesem Jahr zur Verfügung stehen. Das ergaben
Berechnungen des Global Footprint Networks mit Sitz in den USA
und der Schweiz.

Oliver  Wendenkampf  vom  Umweltzentrum  Westfalen  stellt  dazu
fest:  „Ab  heute  leben  war  auf  Pump  und  plündern  die
Rohstoffspeicher  unserer  Kinder  und  Enkelkinder“.

Und in der Tat: Momentan verbraucht laut Global Footprint
Networks,  die  Menschheit  rechnerisch  1,75  Erden.  „Die
Konsequenzen  dieser  Übernutzung  wird  in  erster  Linie  die
Geringverdiener heute und die nachfolgenden Generationen zu
spüren  bekommen  –  und  das  mit  wachsender  Intensität“,  so
Wendenkampf weiter.

Erdüberlastungstag 2022 früher als 2021

In diesem Jahr liegt der Erdüberlastungstag früher als noch im
vergangenen Jahr. Nach Angaben von Germanwatch übersteig der
Verbrauch 1970 zum ersten Mal die vorhandenen Ressourcen. Bis
2000 wanderte der Erdüberlastungstag bereits vom Dezember in
den September. Seit 2018 fällt der Erdüberlastungstag auf Ende
Juli  –  mit  Ausnahme  von  2020,  als  die  Corona-Pandemie
kurzzeitig  für  weniger  Ressourcenverbrauch  sorgte.

Betrachtet man nur Deutschland, wäre der dem Land zustehende
Vorrat an natürlichen Ressourcen für dieses Jahr schon Anfang
Mai aufgebraucht gewesen. Würden alle Länder so haushalten wie



Deutschland, wären nicht nur 1,75, sondern etwa drei Erden
nötig.

Siegerehrung  der  Sparkasse
für  Kita-
Nachhaltigkeitsprojekte

Nachdem die Sparkasse Bergkamen-Bönen zum Jahreswechsel neben
ihrer  Spende  von  insgesamt  rd.  20.000,00  €  an  alle  25
Bergkamener  Kindertagesstätten  diese  zu  einem
Nachhaltigkeitsprojekt  eingeladen  hatte,  waren  insgesamt  13
Anmeldungen dazu eingegangen. Das Interesse war allgemein groß
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unter  den  Kindertagesstätten,  jedoch  waren  einige  Kitas
aufgrund  coronabedingtem  Personalmangels  nicht  in  der  Lage
mitzumachen. Sie freuen sich aber schon auf das nächste Jahr,
in dem es erneut ein Kita-Nachhaltigkeitsprojekt von Seiten
der Sparkasse Bergkamen-Bönen geben soll.

Nach  Einsendeschluss  Ende  Mai  lagen  der  Sparkasse  die
Dokumentationen von zehn Teilnehmern vor, von denen sich nun
vier über einen Preis von jeweils 150,00 € freuen dürfen, der
ihnen in einer Siegerehrung von der Sparkasse Bergkamen-Bönen
am 23. Juni 2022 überreicht wurde. Der Jury hat bei diesen
Projekten  besonders  gut  gefallen,  wie  der  Gedanke  der
Nachhaltigkeit thematisiert und umgesetzt wurde, da schon den
Kleinsten vermittelt wurde, wie wichtig die Erhaltung und der
Schutz der Natur für unser gemeinsames Leben darstellt.

Gewinner sind die Bärengruppe der Kita „Mikado“ mit dem Thema
Biene  sowie  einem  Theaterstück  dazu,  die  Kita  „Villa
Kunterbunt“ mit dem Thema Müllvermeidung und Mülltrennung, der
Maxi-Club der Kita „Mittendrin“ mit seinem Bienenprojekt und
die Bärengruppe der Kita „Sprösslinge“ mit dem Upcycling von
alten Autoreifen zu Blumenkästen und deren Bepflanzung.

Beteiligt  hatten  sich  insgesamt  rd.  500  Kinder,  begleitet
haben das Projekt Michael Krause und Regine Hoffmann von der
Marketingabteilung der Sparkasse Bergkamen-Bönen. Abschließend
gab es für alle Kinder, die mitgemacht haben, als Geschenk
eine hochwertige Brotdose aus Metall, die hoffentlich bei den
Kindern lange in Benutzung sein wird und damit ebenfalls zur
Nachhaltigkeit beitragen soll.


